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Die junge Landesausstellung entsteht in enger Kooperation zwischen dem Ministerium für 
Bildung, Jugend und Sport (MBJS) des Landes Brandenburg, dem Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kultur (MWFK) des Landes Brandenburg, der Ostdeutschen Sparkas-
senstiftung (OSS) sowie dem Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte (HBPG).

Eine Ausstellung des Hauses der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte, veranstaltet in
Zusammenarbeit mit der Stadt Doberlug-Kirchhain. Unter der gemeinsamen Schirmherrschaft der
Ministerpräsidenten des Landes Brandenburg und des Freistaates Sachsen.
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BILDUNGSANGEBOT
FÜR SCHÜLER

Das Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte und die 
Ostdeutsche Sparkassenstiftung laden alle Schülerinnen und Schü-
ler aus dem Land Brandenburg ein zu einer Reise zur Ersten Bran-
denburgischen Landesausstellung »Preußen und Sachsen. Szenen 
einer Nachbarschaft«. Die Landesausstellung findet vom 7. Juni bis 
zum 2. November 2014 in Doberlug-Kirchhain im Landkreis Elbe-
Elster statt. »Ein Tag zwischen Preußen und Sachsen« ist Teil des 
museumspädagogischen Angebots »Die junge Landesausstellung«. 

Anlass für die Ausstellung ist das 200. Jubiläum des Wiener Kon-
gresses von 1814/1815. In dessen Folge wurde Europa neu geord-
net. Große Teile Sachsens fielen an Preußen, darunter die Hälfte 
der Oberlausitz und die Niederlausitz, die Region, in der sich Do-
berlug-Kirchhain befindet. Von einem Tag auf den anderen wurden 
die dort lebenden Menschen von Sachsen zu Preußen.

Die Erste Brandenburgische Landesausstellung im Schloss Dober-
lug erzählt in sieben Szenen die spannungsreiche Beziehungsge-
schichte der Nachbarländer Preußen und Sachsen. Diese war von 
kulturellem und wirtschaftlichem Austausch bestimmt, doch auch 
von Rivalität bis hin zu offener Feindschaft. Einmalige Geschichts-
zeugnisse, hochkarätige Kunstwerke und mediale Anwendungen 
lassen Szenen der wechselvollen preußisch-sächsischen »Bezie-
hungskiste« lebendig werden. Im Mittelpunkt steht die Zeit von der 
Mitte des 17. bis zum 19. Jahrhundert.

Das BILDUNGSANGEBOT richtet sich an Schülerinnen und Schüler 
der 1. bis 12. Klasse. Sie können erstmalig das aufwendig sanierte 
Schloss Doberlug besuchen und
•	 Geschichte am authentischen Ort erleben,
•	 sich mit Themen wie Nachbarschaft, Freundschaft, 

Feindschaft, Barock, Aufklärung, Klischees oder auch 
Kriege und ihre Folgen beschäftigen,

•	 in kleinen Gruppen eigenständig forschen, 
entdecken und diskutieren und

•	 sich in Anlehnung an den Speiseplan des 18. Jahrhunderts 
stärken.

Die Ostdeutsche Sparkassenstiftung als Partner der Landesausstel-
lung unterstützt gemeinsam mit den Sparkassen im Land den Aus-
stellungsbesuch. Deshalb können die KOSTEN pro Schülerin bzw. 
Schüler auf 7,50 € begrenzt werden. Für zwei Begleitpersonen ist 
die Teilnahme frei. Für jede weitere Begleitperson wird ein Eigen-
anteil von 7,50 € erhoben.

Die Ostdeutsche Sparkassenstiftung ermöglicht gemeinsam mit 
der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien und der Kreissparkasse 
Bautzen sächsischen Schulklassen die Teilnahme zu den genannten 
Konditionen.

Das Angebot gilt für Schulklassen aus dem Land Brandenburg und 
den Geschäftsgebieten der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien 
und der Kreissparkasse Bautzen. Es umfasst den Bustransfer sowie 
die Teilnahme am Angebot.

Das Angebot steht Schülerinnen und Schülern
anderer Bundesländer offen. Preis auf Anfrage.


